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Einem Teil unserer Auflage

liegen Prospekte der

folgenden Firmen bei:

BEILAGENHINWEIS

Historische
Schätzchen:
Am 17.Juni laden die

FHFO wieder zum

Klassiker-Picknick. >> Seite 2

MittelalterlicheWonne,
andalusischerWahn:
Das Vokalquartetttt

D’ACCORD tritttt bei „Otzberg

Vocal“ auf. >> Seite 6

Neues aus der
Vereinswelt:
VRM lokal hat Geburtstag –

Vereine können etwas

gewinnen. >> Seite 12

Gundermann – ein Wundermann!
Kräuter und Honig machen nicht nur gesund, sondern auch glücklich

OTZBERG – Das Glück spiel-

te bei der naturkundlichen

Wanderung der Nabu-Grup-

pe Otzberg am ersten Juni-

Wochenende in Ober-Klin-

gen eine Hauptrolle.

Denn geführt wurden die teil-
nehmenden Naturfreunde und -
freundinnen von Jürgen Parg, 1.
Vorsitzender der Nabu-Ortsgrup-
pe, Imker und Inhaber der Otz-
berger Bioland Imkerei „Glücks-
honig“ und von Tanja Keßler, 2.
Vorsitzende der Nabu-Ortsgrup-
pe, Natur-, Wild- und Heilkräu-
terpädagogin sowie Inhaberin
des „Glücksgarten Otzberg“.
Noch vor der Wanderung konnte
der eine oder andere kritische
Geist die Glücksnamen als „Mar-
keting-Masche“ gering schätzen;
doch nach der rund dreistündi-
gen Wanderung war mehr Wahr-
heit in diesem Glück und in den
natürlichen Dingen, die dazu
führen. Zum Beispiel der Gun-
dermann: Ein unscheinbares
Kraut mit kleinen blau-violetten
Blüten im Mai und Juni. Wächst
in Mitteleuropa eigentlich über-
all insbesondere in feuchten
Wiesen, lichten Wäldern und na-
turnahen Gärten. Und ein echter
Wundermann ist er bezüglich
seiner Heilkräfte bei eitrigen Ent-
zündungen. Im besten Falle ver-
leiht er auch psychische Stabili-
tät und Klarheit sowie Intuition.
Verwenden kann man ihn als Tee
oder zusammen mit Honig oder
auch als ganz normales Küchen-
kraut zum Kochen. Gesammelt
wurden aber nicht nur Gunder-
mann, sondern auch Holunder,
Klatschmohn, wilder Meerret-
tich, Spitzwegerich und Mäde-
süß.
Am Ende der Wanderung wur-
den die gesammelten Kräuter
von den Teilnehmern zerkleinert
und zusammen mit dem
„Glückshonig“ von Jürgen Parg
angesetzt. In rund vier Wochen,
in denen die Kräuter ihre Wirk-

stoffe an den Honig abgeben, ist
dieser Honig das beste Heilmittel
bei Husten und Heiserkeit.

Honig und Bienen

Das zweite Thema der Wande-
rung waren der Honig und die
Bienen. Dabei erfuhren die Teil-
nehmer Wissenswertes über
Bienenzucht, Bienenschwärme
und -völker, gute und weniger
gute Landwirtschaft, Nachhal-
tigkeit, Vielfalt der Ökosysteme,
Honig-Aromen, den wertvollen
Rohstoff Wachs, Imkerei, Le-
bensqualität im Einfachen und
andere glückliche Erfahrungen,
die man in Zusammenhang mit
der Natur, den Bienen und dem

Honig machen kann. So konn-
ten die Teilnehmer in einen offe-
nen Bienenstock schauen und
die fleißigen Arbeiterinnen so-
wie die Königin beobachten.
Weder Imker Jürgen Parg noch
die Teilnehmer waren am offe-
nen Bienenkasten mit der wei-
ßen Imker-Rüstung geschützt.
Quasi schutzlos, obwohl Hun-
derte Bienen teilweise aufgeregt
ihre Kreise drehten, weil ihr
schützendes Zuhause für kurze
Zeit dem direkten Sonnenlicht
ausgesetzt war. Und das Beste:
Nicht eine Biene hat gestochen!
Jürgen Parg verfügt über 200
Bienenvölker, die er in einem
Radius von etwa 100 Kilometern
rund um Otzberg weiden lässt.

Standort- und jahreszeitbezogen
schmeckt jeder Honig anders, ist
mal heller, mal dunkler, mal cre-
miger, mal etwas robuster in der

Konsistenz. Jedoch stets ein aro-
matisches Gaumenerlebnis mit
den Wunder- und Heilkräften
der Natur.

Imker Jürgen Parg, links im Bild, erzählt den Naturfreunden und -freundinnen Spannendes undWissenswertes über seine

Bienen und die Natur Foto: Dieter Preuss

Von

Dieter Preuss

Leser und Leserinnen, die ähnli-

che Natur- und Glückserfahrun-

gen wie die Nabu-Wanderer ma-

chen möchten, können sich infor-

mieren über die Internetadresse

www.gluecksgarten-otzberg.de.

Angeboten werden von Tanja

Keßler Kochkurse und Work-

shops, Küchentreffs im Glücks-

garten, Naturwanderungen,

Wildkräutertage, Teamfortbil-

dungen und unterschiedliche

Seminare zu Themen über Ge-

sundheit, Ernährung und Natur.

Bei Jürgen Parg kann der Inte-

ressierte mit einer Führung die

Imkerei mal 6 bis 10 Stunden

lang live erleben. Oder er kann

an unterschiedlichen Kursen

und Seminaren über Honig und

Bienen teilnehmen. Angeboten

werden auch Bienen-Paten-

schaften für unterschiedliche

Standorte.

Genaueres dazu erfährt man

über www.glueckshonig.de.

INFO, KONTAKT

Theaterring Darmstadt
Aktuelle Spielzeit endet mit Balettt „Kor‘sia“

MODAUTAL/ REICHELSHEIM

(red) – Die nächste und zu-
gleich letzte Vorstellung in der
Spielzeit 2017-18 im Ring X
der Theaterring-Besuchergrup-
pe Modautal und Reichelsheim
findet am Donnerstag, 14.
Juni, statt. Besucht wird
der zweiteilige Ballettabend
„Kor‘sia“ des Hessischen
Staatsballetts mit Choreogra-
fien von Mattia Russo und An-
tonio de Rosa, die sich hiermit
in ihrem ersten Gastspiel in
Deutschland im Kleinen Haus
des Staatstheaters Darmstadt
präsentieren, (19.30 – voraus-
sichtlich zirka 21.30 Uhr). Zum
Inhalt: Die Tänzer/innen als
typisch „graue Figuren“ (nach

dem Bildhauer Juan Munoz)
loten die körperlichen und
geistigen Grenzen aus, die der
unstillbaren Gier der Men-
schen nach Erfüllung ent-
gegenstehen.
Der Theaterbus startet in Mi-
chelstadt und fährt über Kains-
bach, Brensbach, Reichels-
heim, Winterkasten, Modautal,
Ober-Ramstadt nach Darm-
stadt und zurück.
Es können „Schnupperbesu-
che“ vereinbart werden.
Interessenten werden gebeten,
sich an die Gruppenleiterin
Margarete Bickelhaupt, Mo-
dautal, Telefon 0625 – 517,
E-Mail: bickelhaupt@t-on-
line.de, zu wenden.

Heute

finden Sie in

einem Teil unserer

Auflage die

Reichelsheim
er

Nachrichten

REINHEIM (red) – Die Besu-
chergruppe Reinheim des Thea-
terring Darmstadt fährt am 16.
Juni wieder ins Staatstheater. Im
Großen Haus des Staatstheaters
Darmstadt wird dann für die
Theaterring Miete Y „Kreationen
– Ein zweiteiliger Ballettabend“
aufgeführt.
Wie immer hebt sich der Vor-
hang um 19.30 Uhr und senkt
sich gegen 21.30 Uhr. Der Thea-
terbus startet in Höllerbach um
18.05 Uhr, fährt über Brensbach,
Ober-Klingen und Ueberau
(18.30 Uhr) nach Reinheim,
Spachbrücken, Georgenhausen,
Zeilhard, Roßdorf nach Darm-
stadt. Mitarbeiter für den Thea-
terring Darmstadt ist Helmut
Hähle, Telefon 06162–4138.

Reinheimer im
Theater Darmstadt

1 Jahr
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GEWINNSPIEL

Denn 100% Ihrer Spenden

erreichen Kinder in Not.

Spendenkonto 208 855 606

Postbank Frankfurt, BLZ 500 100 60

www.kinderzukunft.de

Helfen macht
glücklich.

Denn 100% Ihrer Spenden

erreichen Kinder in Not.

SSppeennddeennkkoonnttoo 220088 885555 660066

PPoossttbbaannkk FFrraannkkffuurrtt,, BBLLZZ 550000 110000 6600

wwwwww..kkiinnddeerrzzuukkuunnfftt..ddee
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Jessica Schwarz, Schauspielerin

Helfen Sie
uns helfen.

Spendenkonto: 41 41 41

BLZ: 370 205 00

www.DRK.de

Willi Stetter e. K.

Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69

Tel. (06071) 74300

ZÄUNE · GITTER · TORE ☎ (0 60 71) 9 88 10

V.S.-Stahlmattenzaun
Maschenweite 50/200 mm, 0,83 m hoch € 14.80
Knotengeflecht
50-m-Rolle, 1,50 m hoch, verzinkt € 57.90
Drahtgeflechtft abrik und Drahtzaunbau
Verwr altung: Steinstraße 46–4– 8, 64807 Dieburg
Betrieb: Darmstädter Straße 2–10
Telefon: (0 60 71) 9 88 10, Fax 51 61

Komplette

Draht-, Alu- u.

Stahlmattenzäune

Tür- und Toranlagen

freitragende Schiebetore

Ranksysteme

fertr ige Hundezwinger

Mobil-Bauzäune

sämtliche Zaunpfosten

sämtliche Drahtgeflechte

ALU

Alu-Zäune
Alu-Tore u. -Türen
Alu-Balkongeländer
Schranken
Drehk
Toran
Mont

www ww .draht-weissbaecker.de · info@draht-weissbaecker.de
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Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

AANNKKAAUUFF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf
Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

IHR GANZER EINKAUF

GESCHENKT!
1)

DIE SATURN
SIEGTOR-PRÄMIE

1999

ENERGIEEFFIZIENZ-KLASSE
A SPEKTRUM A++ BIS E

164 cm
65"
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Echte Farbbilder aus eigenem Fachlabor sofort zum Mitnehmen!

Pass- und
Bewerbungsfotos –
die gefallen!
Gleich zum Mitnehmen.

Öffnungszeiten:
Mo. und

Ihr Fotostudio mit

Inh. Anja Breitwieser-Klein
Nieder-Ramstädter Str. 32
64372 Ober-Ramstadt
Telefon (06154) 1550

E-Mail: foto.breitwieser@t-online.de

Frohmuth •64853 Otzberg
post@frohmuth-maler.de

ans Werk

Mit uns geschieht das modern,
schön und kreativ. Sie gewinnen
Lebensfreude, Stil und Werte.

Wir bringen Frohmut ins Haus!
Gerne auch für Sie:

Markus Gre
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Markus Gre
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Markus Gre
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